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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) - Relegation

DJK Rück-Schippach 1969 : FSV 1920 Michelbach 
Samstag, 27.04.2024, 15:30 Uhr

DJK Rück-Schippach 1969 und FSV 1920 Michelbach 
schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) - Relegation traf die DJK
Rück-Schippach 1969 am vergangenen Samstag im 2. Saisonspiel auf den FSV 1920 Michelbach.
Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das
letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Sommer / Thiel, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses Unentschieden war insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Sommer / Thiel gegen Glinzer / Nees. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Kral / Bauer gegen Wissel / Fischer. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Olschewski / Reuter, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Wegstein / Ungewiß verloren. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 0:3 an den Tisch. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Achim Kral gegen
Matthias Glinzer dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Was
eine Aufholjagd! Nach einem Erfolg für Peter Sommer sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Führung gegen Sebastian Wissel letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Beim Stand von 1:4 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Dennis Thiel die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Lange mit Thomas Fischer ringen musste Arnd Olschewski in
einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Stefan Reuter hatte gegen
Steffen Nees wiederum beim 9:11, 11:13, 10:12 wenig zu bestellen. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Simon Bauer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marvin Ungewiß. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Einen Punkt für das Team vor Augen gab
Achim Kral bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Sebastian Wissel noch ab
und quittierte ein 2:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Peter Sommer den Gastspieler Matthias Glinzer in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Mit 3:1 hatte Dennis Thiel im Spiel gegen Thomas Fischer, das im Vorfeld als ausgeglichen
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Mittlerweile stand es damit 5:7. Der Start in die Partie, die
auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Arnd Olschewski besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Christian Wegstein
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Stefan Reuter bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Marvin Ungewiß. Da war final wirklich nichts zu holen. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Simon Bauer und Steffen Nees beendet, das Simon Bauer letztendlich gewann.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
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sich heraus. Sommer / Thiel waren in der Partie gegen Wissel / Fischer nicht zu stoppen und
gewannen recht eindeutig mit 3:0. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK Rück-Schippach 1969 die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 1:3 bei 0 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des FSV 1920 Michelbach geht es stattdessen am
27.04.2024 gegen den TSV Pflaumheim nochmal um Punkte.

 Statistik:
 DJK Rück-Schippach 1969

Doppel: Sommer / Thiel 1:1, Kral / Bauer 0:1, Olschewski / Reuter 0:1 
Einzel: A. Kral 1:1, P. Sommer 1:1, D. Thiel 2:0, A. Olschewski 2:0, S. Reuter 0:2, S. Bauer 1:1 

 FSV 1920 Michelbach
Doppel: Wissel / Fischer 1:1, Glinzer / Nees 1:0, Wegstein / Ungewiß 1:0 
Einzel: S. Wissel 2:0, M. Glinzer 0:2, T. Fischer 0:2, C. Wegstein 0:2, M. Ungewiß 2:0, S. Nees 1:1


